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Behind the Fence II

Bildbeschreibung1)

Eine gelbblühende Pflanze wächst hinter einem Maschendrahtzaun, wobei der Schatten des Fotografen
auf dem Boden sichtbar ist.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine Studie in Kontrasten und Schatten. Ein Maschendrahtzaun dominiert
den Vordergrund, dessen geometrisches Muster einen krassen, linearen Schatten über die Szene wirft.
Durch den Zaun bricht ein Fleck Vegetation mit leuchtend gelben Blüten hervor und bildet einen mar-
kanten Kontrapunkt zur monochromen Farbpalette, die ansonsten die Fotografie durchdringt. Der Hin-
tergrund besteht aus Industriegebäuden, die in gedämpften Tönen gehalten sind und auf einen Standort
am Rande der Stadtentwicklung hinweisen. Ein menschlicher Schatten, wahrscheinlich der des Fotogra-
fen, ist subtil in die Komposition integriert und deutet auf die Präsenz und Perspektive hinter der Linse
hin. Der Gesamteffekt ist der einer stillen Beobachtung, die einen Moment unerwarteter Schönheit in
einer ansonsten zweckmäßigen Landschaft einfängt.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de

©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25

https://wide-angle.de/d/d012105.html
https://frank-titze.art/d/d012105.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de


012105 - Behind the Fence II

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 08/2022 02/2023 01/2025

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5112 px 5112 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Hinter dem Zaun II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A yellow-flowered plant grows behind a chain link fence, with the photographer's shadow visible on the ground.
    
    
      Eine gelbblühende Pflanze wächst hinter einem Maschendrahtzaun, wobei der Schatten des Fotografen auf dem Boden sichtbar ist.
    
    
      This photograph presents a study in contrasts and shadows. A chain-link fence dominates the foreground, its geometric pattern casting a stark, linear shadow across the scene. Through the fence, a patch of vegetation bursts with vibrant yellow blooms, providing a striking counterpoint to the monochrome palette that otherwise pervades the photograph. The backdrop consists of industrial buildings, rendered in muted tones, suggesting a location on the fringes of urban development. A human shadow, likely that of the photographer, is subtly integrated into the composition, hinting at the presence and perspective behind the lens. The overall effect is one of quiet observation, capturing a moment of unexpected beauty within an otherwise utilitarian landscape.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine Studie in Kontrasten und Schatten. Ein Maschendrahtzaun dominiert den Vordergrund, dessen geometrisches Muster einen krassen, linearen Schatten über die Szene wirft. Durch den Zaun bricht ein Fleck Vegetation mit leuchtend gelben Blüten hervor und bildet einen markanten Kontrapunkt zur monochromen Farbpalette, die ansonsten die Fotografie durchdringt. Der Hintergrund besteht aus Industriegebäuden, die in gedämpften Tönen gehalten sind und auf einen Standort am Rande der Stadtentwicklung hinweisen. Ein menschlicher Schatten, wahrscheinlich der des Fotografen, ist subtil in die Komposition integriert und deutet auf die Präsenz und Perspektive hinter der Linse hin. Der Gesamteffekt ist der einer stillen Beobachtung, die einen Moment unerwarteter Schönheit in einer ansonsten zweckmäßigen Landschaft einfängt.
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